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Zum Vortrag
Die Pasterze, der Großglockner und die dorthin führende Straße sind seit Jahrzehnten ein 
Inbegriff hochalpiner Landschaftsästhetik und unverzichtbarer Teil des österreichischen Alpen-
mythos. Der Rückgang der Pasterze hat deren Konnotation als schöne Landschaft zum als 
hässlich empfundenen Symbol des Klimawandels allerdings ins Gegenteil verkehrt. Der Vor-
trag nimmt das an der Pasterze bereits seit 1878 betriebene Gletscher-Monitoring, das aktuell 
von der Grazer Geographie betrieben wird, als Ausgangspunkt zu einer Zeitreise durch ausge-
wählte Aspekte der Kulturgeschichte der Pasterze. Diese endet – der zu erwartenden weiter 
voranschreitenden Entgletscherung sowie den damit verbundenen geomorphodynamischen 
und hydrologischen Veränderungen zum Trotz – mit einem zumindest im regionalen Scale po-
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